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Es gibt eine Fülle von Anscheinsbeweisen dafür, dass Bannon maßgeblich an einem faschistischen 
Staatsstreich beteiligt war, um die Präsidentschaftswahlen zu kippen und Trump an der Macht zu 
halten.

Amerikas gescheiterter faschistischer Putsch:
Steve Bannons Hochverrat mit chinesischem Gönner 
und warum die US-Behörden diesen ignorieren
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Steve Bannon, der frühere Politguru von 
Donald Trump und Architekt des fal-
schen Narrativs der gestohlenen Wahlen 
von 2020, sollte nicht nur wegen Missach-
tung des Kongresses belangt werden. Es 
gibt eine Fülle von Anscheinsbeweisen 
dafür, dass Bannon maßgeblich an einem 
faschistischen Putsch beteiligt war, um 
die Präsidentschaftswahlen zu drehen und 
Trump an der Macht zu halten. Nicht nur 
das: Bannons Medienprojekt, das eine po-
puläre Basis für Trump kultivieren sollte, 
um die Wahl des demokratischen Kon-
kurrenten Joe Biden abzuwenden, wur-
de von dem chinesischen Milliardär Guo 
Wengui finanziert [1]. Damit machen sich 
Bannon und sein Gönner Guo möglicher-
weise des Hochverrats schuldig. Trotz der 
Beweise für Kapitalverbrechen – Aufwie-
gelung und Hochverrat – bleiben Bannon 
und sein chinesischer Sponsor auf freiem 
Fuß und müssen sich nicht vor den Straf-
verfolgungsbehörden verantworten. Das 

ist doch etwas merkwürdig, um es milde 
zu formulieren. 

In der vergangenen Woche (Mitte Juli 
- Anm. d. Red.) wurde gegen Trumps 
ehemaligen Chefstrategen ein Verfah-
ren wegen Missachtung der Vorschrif-
ten eingeleitet [2]. Im September letzten 
Jahres hatte sich Bannon trotzig gewei-
gert, der Vorladung zu einer Anhörung 
des Kongresses über den berüchtigten 
Anschlag auf das Kapitol am 6. Janu-
ar 2021 Folge zu leisten. Diese Anhö-
rungen, die ebenfalls letzte Woche nach 
mehr als einem Jahr der Zeugenaussa-
gen abgeschlossen wurden, machen deut-
lich, dass Trump und sein innerster Kreis 
von Beratern, einschließlich Bannon, da-
rauf aus waren, einen Coup zu inszenie-
ren. Der Angriff am 6. Januar folgte auf 
monatelange, bewusst geschürte Span-
nungen wegen der „großen Lüge“, die 
Wahl sei von Biden und den Demokra-
ten durch Wahlmanipulationen gestoh-



2 Publiziert auf Free21 am 18.10.2022, 6:00 Uhr

Geopolitik

len worden. Trump, Bannon und andere 
schürten diese Spannungen bewusst, um 
Tausende von Trump-Anhängern – fa-
schistische bewaffnete Gruppen wie die 
Proud Boys und die Oath Keepers – zu 
entfesseln, die dann den Sitz der US-Re-
gierung gewaltsam stürmten, um zu ver-
hindern, dass der Wahlprozess Bidens 
Präsidentschaftssieg bestätigte. 

Die Frage ist jedoch: Warum wird 
Bannon nur wegen der relativ gering-
fügigen Ordnungswidrigkeit angeklagt, 
die Vorladung des Kongresses ignoriert 
zu haben? 

Aus Bannons eigenen öffentlichen Äu-
ßerungen und Sendungen geht bereits 
hervor, dass er der Hauptakteur bei der 
Vorbereitung des faschistischen Putsches 
gegen die US-Wahlen 2020 war. Bannons 
offensichtliche Aufwiegelung wird noch 
verstärkt durch seine Medienaktivitäten, 
die vom chinesischen Mogul Guo Wengui 
gesponsert werden. Guo wird in China 
wegen einer Reihe von Korruptionsvor-
würfen gesucht und lebt daher seit 2015 
im Exil in den Vereinigten Staaten [3]. Da 
er die US-Staatsbürgerschaft nicht besitzt, 
fällt Bannons Zusammenarbeit mit ihm 
in die Kategorie der Arbeit für eine aus-
ländische Organisation.

Im Jahr 2020 gründeten Guo und Ban-
non die GTV Media Group [4]. Außer-
dem erhielt Bannon 1 Million Dollar an 
Beratungsgebühren von seinem chinesi-
schen Gönner. Mit diesen Geldern konnte 
Bannon seine Podcast-Show „War Room“ 
betreiben. In dieser interviewt er rechts-
extreme und neofaschistische Persönlich-
keiten, die immer noch behaupten, dass 
Trump die Wahl 2020 gestohlen wurde. 
Bannons Podcasts trugen maßgeblich 
dazu bei, den Putschversuch am 6. Ja-
nuar 2020 zu initiieren. Genau am Tag 
zuvor riet er seinen Anhängern, sich auf 
etwas Großes einzustellen. „Es kommt al-
les zusammen, und jetzt sind wir an dem 
Punkt, morgen anzugreifen … Und alles, 
was ich sagen kann, ist: Schnallt euch an. 
Ihr habt das möglich gemacht, und mor-
gen ist Spieltag“, sagte Bannon seinen Zu-
hörern [5]. 

Guo und Bannon sind immer noch 
beide als Geschäftsführer von GTV 
aufgeführt, obwohl Guo in diesem Jahr 
Konkurs angemeldet hat und die US-Be-
hörden wegen Betrugs gegen ihn ermit-

teln [6]. Auch Bannon wurde bereits we-
gen Betrugs verhaftet, weil er ein Projekt 
zum Bau einer einwanderungsfeindli-
chen Mauer an der mexikanischen Gren-
ze dazu benutzt haben soll, Tausende 
von Spendern zu betrügen. Guo wurde 
bereits wegen illegaler Kapitalbeschaf-
fung zu einer Geldstrafe in Höhe von 
539 Millionen Dollar an die US-Behör-
den verurteilt [7]. 

GTV und seine medialen Ableger wie 
GNews und Voice of Guo präsentieren 
ihre Projekte [8] zwar auf aalglatte Art 
und Weise, aber sie haben alle den Bei-

geschmack eines Hochglanzbetrugs, mit 
dem Investoren angelockt werden sol-
len. Sie bestehen hauptsächlich aus Wie-
derholungen von Bannons Podcasts oder 
Guos Hetzreden über verschiedene Ver-
schwörungstheorien, wie z. B., dass die 
Covid-Pandemie angeblich durch ein chi-
nesisches Biowaffenprogramm verursacht 
wurde. 

Kürzlich deckte die Publikation Mother 
Jones die Absprachen zwischen Bannon 
und Guos Medien, die Wahl 2020 zu kip-
pen, auf. Sie hatte ein Audioband eines 
geheimen Treffens erhalten, das Bannon 
nur wenige Tage vor der Wahl am 3. No-
vember in seinem Stadthaus in Washing-
ton, D.C. veranstaltet hatte [9]. Bei dem 
Treffen ging es darum, wie GTV über die 
Wahl berichten solle, um das tatsächliche 
Ergebnis, den Sieg von Biden, zu unter-
graben. Bannon enthüllte einem halben 

Dutzend von Guos Mitarbeitern, dass der 
damalige Präsident Trump in der Wahl-
nacht einfach behaupten würde, dass er 
gewonnen habe und dass die eingehen-
den Briefwahlstimmen für Biden auf Be-
trug zurückzuführen seien. Bannon freute 
sich über den „Feuersturm“, der sich da-
raus ergeben würde, und darüber, dass 
Trump „nie wieder zu einem Wähler ge-
hen muss“. 

Mit anderen Worten: Trump war im Be-
griff, eine Präsidialdiktatur zu errich-
ten. Und Bannon – Trumps Chefstratege 

– wusste alles darüber. 

In der Tat war Bannon höchstwahr-
scheinlich der Chefplaner für den Staats-
streich. Ein staatsanwaltschaftlicher Pro-
zess würde versuchen, dies zu beweisen. 

Das Verdammenswerte ist, dass Trump, 
Bannon und andere mutmaßliche Mitver-
schwörer wie Trumps damaliger Stabs-
chef im Weißen Haus, Mark Meadows, 
und sein Anwalt Rudi Giuliani fast zwei 
Jahre nach dem Putschversuch von 2020 
frei herumlaufen, ohne von der Öffent-
lichkeit gerügt zu werden [10]. 

Die jüngste Strafverfolgung Bannons 
wegen Missachtung des Gesetzes, weil 
er nicht zu den Anhörungen im Kongress 
erschienen ist, wirkt seltsam leichtfertig 
und randständig. Die Anhörungen kon-
zentrierten sich auf einen schweren An-
griff auf die Verfassung der Vereinigten 
Staaten, der von Bannon eingefädelt wur-
de – und doch verfolgen die Strafverfol-
gungsbehörden ihn nur, weil er nicht zu 
den Anhörungen erschienen ist. Wo sind 
die weitaus schwerwiegenderen Vorwür-
fe der Aufwiegelung? 

Das Ausbleiben einer strafrechtlichen 
Verfolgung von Bannon, Trump und an-
deren wegen der Planung eines faschis-
tischen Staatsstreichs zeigt, dass das US-
Establishment durch das Ausmaß des 
versuchten Angriffs auf die demokrati-
schen Institutionen des Landes zutiefst 

kompromittiert ist.

In Trumps republikanischer Partei 
herrscht immer noch die weit verbreite-
te Meinung vor, dass die Wahl 2020 ge-
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stohlen wurde und der amtierende Prä-
sident Joe Biden daher illegitim sei [11]. 
Das ist ein schwerwiegender Bruch im 
amerikanischen Staatsgefüge. Indem das 
politische Establishment der USA und 
die Medien Bannon, Trump und andere 
nicht strafrechtlich verfolgen für etwas, 
was eigentlich ein Kapitalverbrechen 
sein sollte, unterdrücken sie bewusst die 
beunruhigende Realität: das Land stand 
kurz vor einem faschistischen Putsch, 
bei dem es fast gelungen wäre, das Wahl-
verfahren zu kippen, um einen Diktator 
zu installieren. Diese Realität macht den 
amerikanischen Anspruch, ein demokra-
tisches Modell für den Rest der Welt zu 
sein, zum Gespött. 

Bannons finanzieller Förderer, Guo 
Wengui, ist inzwischen offiziell für Bank-
rott erklärt worden, lebt aber immer noch 

in den Vereinigten Staaten. Angesichts 
seiner Rolle bei der Unterstützung eines 
gescheiterten Staatsstreichs in den USA 
sollte man meinen, dass die Behörden 
seine Auslieferung nach China erwägen 
könnten, wo er wegen schwerer Korrup-
tionsvorwürfe gesucht wird. Das scheint 
aber nicht wahrscheinlich zu sein. Wa-
rum nicht? Es sieht so aus, als ob Guos 
chinafeindliche Ansichten und seine Sen-
dungen an die chinesisch-amerikanische 
Diaspora dem US-Establishment bei der 
Verfolgung seiner feindlichen Politik ge-
genüber Peking zu nützlich sind. 

Washingtons feindselige Agenda ge-
gen China (getarnt als angebliche Si-
cherheitsbedrohung [12]) hat offen-
sichtlich eine viel höhere Priorität als 
die Verteidigung der eigenen demokra-
tischen Institutionen.
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